
 

 

Am 21.04.2023 fand im Gasthaus Mägdeberg unsere Jahreshauptversammlung statt. 
A. Donabauer begrüßte viele Mitglieder, u. a. Bgm. Stärk und den Bezirksvorstand H. 
Degenhard. 
Zur Totenehrung erhoben sich die Anwesenden und gedachten der 28 Mitglieder, 
welche in den Jahren 2019 – 2022 verstorben sind. 
A. Donabauer gab den Rechenschaftsbericht ab, wobei 2019 noch unsere 
Veranstaltungen wie Fasnacht, Jahreshauptversammlung, Sommerfest und 
Wanderung zwischen den Jahren durchgeführt werden konnten und gut besucht 
wurden. Ein Dank ging an die Helfer und Kuchenspender. Auch unser Ausflug nach 
Freiburg und die Besichtigung des Badischen Winzerkellers in Breisach 
war interessant. 2 Heizölbestellungen konnten noch durchgeführt werden.  
Wir nahmen auch an der Bezirksverbandssitzung und am Landesverbandstag teil, 
wo viele Neuigkeiten verhandelt wurden. 
Im Jahr 2020 konnte nur noch die Fasnacht veranstaltet werden, danach kam alles 
durch Corona zum Erliegen bis 2022 unsere Wanderung zwischen den Jahren  
wieder durchgeführt wurde. 
Der Rechenschaftsbericht verzeichnete für 2019 und 2020 noch ein Guthaben, für 
2021 und 2022 jedoch ein Minus. Dieses Minus kommt daher, dass wegen Corona 
keine Aktivitäten stattfinden konnten und wir viele Mitglieder durch Tod verloren 
haben.   
Die Kassenprüfer haben eine einwandfrei geführte Kasse festgestellt und es erfolgte 
die einstimmige Entlastung des Kassierers und der gesamten Vorstandschaft.  
Gewählt wurden folgende Personen: 
1. Vorsitzender  Andreas Donabauer 
2. Vorsitzender  Mario D’Amelio 
Kassierer   Peter Großmann 
Schriftführer   Erika Hildbrand 
Beisitzer   Ferdinand Herr 
Kassenprüfer  Karl-Heinz Höll und Hans Ley. 
Die gesamte Vorstandschaft wurde von der Versammlung einstimmig wieder gewählt 
und nahm die erneute Wahl an. 
Verabschiedet wurde unser Beisitzer Gerd Cartes, der sich aus gesundheitlichen 
Gründen nach 20 Jahren nicht mehr zur Verfügung stellte. A. Donabauer dankte ihm 
für seine geleistete Arbeit und Unterstützung mit einem kleinen Präsent. 
Die Ehrungen nahm A. Donabauer und das Landesvorstandsmitglied H.  Degenhard 
vor.   
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden 13 Personen und für 40-jährige Mitgliedschaft  
22 Personen geehrt. Sie erhielten alle die Urkunde des Landesverbandes und eine 
silberne bzw. goldene Ehrennadel. 
Zu Punkt 10 der Tagesordnung hat uns der Bezirksverband Konstanz gebeten, dass 
wir Verbindung aufnehmen mit der Siedlergemeinschaft Engen. Das Ziel wäre, diese 
ca. 30 Mitglieder zu übernehmen, da es dort seit Jahren keine Vorstandschaft mehr 
gibt. Es soll aber sichergestellt sein, dass in diesem Falle  unser Name und unsere 
Gemeinschaft wie bisher weitergeführt wird. Die anwesenden Mitglieder haben 
zugestimmt, dass wir mit der Siedlergemeinschaft Engen Gespräche führen können. 
A. Donabauer hält noch einen Vortrag zum Thema „Grundsteuer“. Auch der Verband 
hat zu diesem Thema eine Klage eingereicht. Aufgrund der Klagen fertigen einige 
Finanzämter „vorläufige Bescheide“, andere jedoch offizielle Bescheide. Der Verband 
rät den Mitgliedern, hier Einspruch einzulegen. Falls die Klage Erfolg hat, muss 
nochmals alles neu berechnet werden. 
Im 2. Teil spricht A. Donabauer die energetische Sanierung unserer Häuser an, d. h., 



 

 

Erneuerung der Heizung, Fenster, Wärmedämmung usw. Hierzu sind viele 
Möglichkeiten vorgeschrieben. Über 80-jährige Hausbesitzer sind jedoch nicht 
verpflichtet ihre Heizung zu erneuern. 
H. Ley bietet eine Feuerlöscher-Überprüfung für uns Siedler im privaten Bereich an. 
Normal sind Feuerlöscher im gewerblichen Bereich alle 2 Jahre zu überprüfen. Für 
den privaten Bereich ist dies nicht vorgeschrieben. Es ist jedoch beruhigend, wenn 
ein funktionierender Löscher im Haus vorhanden ist. Ein Termin hierfür wird im 
Gemeindeboten noch bekannt gegeben. 
Auch die Rauchmelder sollten die Eigentümer regelmäßig überprüfen und bei Bedarf 
diese mit einer 10-Jahresbatterie und 10-Jahresgarantie kaufen. 
Zum Sommerfest erklärt A. Donabauer, dass der Aufwand im Verhältnis zu den 
Einnahmen viel zu groß ist, von den Helfern ganz zu schweigen. Wir haben kein 
Personal mehr für die Küche und Essen. Helfer werden dringend gebeten, sich zu 
melden, da sonst das Sommerfest in der bisherigen Form nicht mehr stattfinden 
kann. 
Zum Schluss bedankte sich A. Donabauer bei H. Degenhard, der im Auftrag des 
Landesverbandes die Urkunden an die Jubilare überreicht hat, und bei den 
Anwesenden für das Kommen und wünschte allen einen guten Nachhauseweg und 
eine schöne Zeit. 
 
Erika Hildbrand 
Schriftführerin 

 

 

 

 

 


